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1.  Sicherheit - Scene Assessment 
  
 Security, Scene Assessment, Situation, Support 
0 keine Beurteilung der Szenerie 
1  unspezifische Frage (sicher?) 
2 differenzierte Beurteilung (Frage nach Lage, Umgebung, Örtlichkeit, Beteiligte, etc.) 
3 exzellente Erfassung potentiell relevanter Faktoren wie Witterung oder Distanzen sowie gezielte Suche nach 
  weiteren Hinweisen (Medi, Stolperfallen,…) 
 
 
2.  Primary Survey 
  
X 
0 Blutung nicht gecheckt 
2 Blutung gecheckt 
 
A 
0 Airway nicht gecheckt und / oder C-Spine nicht beurteilt (ggf. nicht immob.), nicht adaptiert 
2 Airway gecheckt, C-Spine beurteilt (ggf. immob.), adaptiert, Timing ok 
 
B  
0  keine Beurteilung der Atmung 
1  Massnahmen nicht korrekt oder inkomplett ausgeführt 
2 Massnahmen korrekt ausgeführt, (Thoraxexkursion, AF, Hautfarbe, ggf. Auskultation beidseitig belüftet), Timing ok 
3  adaptiert auf Fall  
  
C 
0  keine Beurteilung vom Kreislauf 
1  Puls oder Rekap (inkomplett) 
2  Puls und Rekap., Timing ok 
3  adaptiert auf Fall (ev. weitere Untersuchungen 4B) 
  
D 
0  keine Beurteilung des Bewusstseins 
1  AVPU/GCS, Sensomotorik, Pupillen nicht korrekt oder inkomplett ausgeführt  
2  AVPU/GCS, Sensomotorik, Pupillen (Grösse, Reaktivität, Isokorie) korrekt und komplett ausgeführt, Timing ok 
3 adaptiert auf Fall, differenzierte neurol. Beurteilung ohne Zeitverlust (Deviation, Faszialisparese etc.) 
 
E 
0  keine Körperinspektion und Wärmerhalt ausser Acht gelassen 
1  Körperinspektion und Wärmeerhalt nicht korrekt oder inkomplett ausgeführt 
2  Vollständige Körperinspektion, Wärmeerhalt berücksichtigt, Timing ok 
3 adaptiert auf Fall 
  
Zeitmanagement 
0  nach 2-3 Minuten abgeschlossen 
2  Primary nach 3 Minuten noch nicht abgeschlossen 
 
Strukturiertes Primary 
0  starke Vermischung mit Secondary, unstrukturiertes oder zu ausführliches XABCD 
1 Abgrenzung Primary und Secondary teilweise unklar (leichte Vermischung), teilweise nicht notwenige Untersuchungen für 

Primary  
2  Kandidat bleibt beim XABCDE-Schema, verzichtet auf unnötige Zusatzmassnahmen (z. B. Blutdruck, EKG, Anamnese) / 

Abgrenzung zum Secondary Survey klar eingehalten 
 

kritisch vs nicht kritisch 
0  nicht korrekt eingeschätzt und kommuniziert 
2  korrekt eingeschätzt und kommuniziert,  
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3.  Secondary Survey 
 
B - Frequenz 
0  nicht / falsch gemacht 
2 richtig ausgeführt 
 
B - Auskultation 
0  nicht gemacht 
1 am falschen Ort / zu schnell / asymmetrisch gemacht 
2 am richtigen Ort, Timing und Instruktionen ok  
3 am richtigen Ort, Timing und Instruktionen ok plus Informationen  
 
B – SpO2 
0  nicht / falsch gemacht  
2 richtig ausgeführt und adaptiert 
 
C - Frequenz 
0  nicht / falsch gemacht 
2 richtig ausgeführt 
 
C - Blutdruck 
0  nicht gemacht 
1 falsch gemacht (Armband schlecht montiert, Stethoskop am falschen Ort,...) 
2 am richtigen Ort, Timing und Instruktionen ok 
3 am richtigen Ort, Timing und Instruktionen ok plus Frage nach gewöhnlichem Blutdruck, Informationen, ... 
 
C – Rekap. Zeit 
0  nicht / falsch gemacht 
2 richtig ausgeführt 
 
C - EKG 
0  nicht gemacht 
1 nicht effizient (falsche Elektrodenposition) 
2 am richtigen Ort, Timing und Information ok, adaptiert 
3 plus Interpretation, Antizipation, ... 
 
D – GCS 
0  nicht / falsch gemacht 
2 richtig ausgeführt 
 
D – Pupillen 
0  nicht gemacht 
1 nicht vollständig  
2 vollständig (Pupillenreaktion ja-nein, Grösse, Isokorie) 
3 adaptiert und Information 
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D – Extremitäten (Motorik, Sensibilität) 
0  nicht/falsch gemacht 
1 teilweise korrekt,  
2 korrekt ausgeführt, Timing ok 
3 adaptiert und Information 
 
D – Blutzucker 
0  nicht / falsch gemacht; gemacht, wenn nicht nötig 
2 richtig ausgeführt 
 
D – Cincinatti  
0  nicht/falsch gemacht; gemacht, wenn nicht nötig 
1 teilweise korrekt,  
2 korrekt ausgeführt, Timing ok 
3 adaptiert und Information  
 
E – Exposition 
0  keine Körperinspektion und Wärmerhalt ausser Acht gelassen. 
1  Körperinspektion und Wärmeerhalt nicht korrekt oder inkomplett ausgeführt 
2  Vollständige Körperinspektion, Wärmeerhalt berücksichtigt, Timing ok 
3 adaptiert auf Fall 
 
E – Bodycheck  
0  nicht oder falsch gemacht 
1 teilweise korrekt,  
2 korrekt ausgeführt, Timing ok 
3 adaptiert und Information  
 
E – Temperatur C° 
0  nicht / falsch gemacht; gemacht, wenn nicht nötig 
2 richtig ausgeführt 
 
E – Patient Temperatur, Witterungsschutz 
0  nicht oder falsch gemacht 
1 teilweise korrekt,  
2 korrekt ausgeführt, Timing ok 
3 adaptiert und Information  
 
 
4.  Anamnese 
 
SAMPLER 
0  nicht oder falsch gemacht 
1 teilweise korrekt, nicht komplett  
2 korrekt und adaptiert ausgeführt, Timing ok 
3 vertiefte Anamnese 
 
OPQRST –Anamnese 
0  nicht oder falsch gemacht 
1 teilweise korrekt, nicht komplett  
2 korrekt und adaptiert ausgeführt, Timing ok 
3 vertiefte Anamnese 
….. 
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5.  Massnahmen 
 
Massnahme 1/2/ 3/4/5 
0  nicht oder falsch gemacht 
1 teilweise korrekt, nicht komplett  
2 korrekt und adaptiert ausgeführt, Timing ok 
3 Überprüfen der Massnahme (technisch) 
 
Auswirkungen der Massnahme 1/2/ 3/4/5  
0  nicht /falsch überprüft 
2 überprüft 
 
6.  Bergung - Lagerung 
 
Bergungsmittel 
0  erwartete Massnahme nicht durchgeführt oder ungeeignetes Bergungsmittel ausgewählt 
2 geeignetes Bergungsmittel ausgewählt 
 
Bergungstechnik 
0  erwartete Massnahme nicht durchgeführt oder gravierende Mängel, falsche Handhabung  
1 teilweise korrekt, nicht gemäss Patientenbedarf  
2 korrekt, organisiert, Timing durchgeführt 
3 korrekt, organisiert, Timing und Patienteninformation durchgeführt und Kontrolle 
 
Lagerung/Bequemlichkeit 
0  erwartete Massnahme nicht durchgeführt oder gravierende Mängel, falsche Handhabung 
1 teilweise korrekt, nicht gemäss Patientenbedarf 
2 korrekt durchgeführt gemäss Patientenbedarf, adaptiert  
3 korrekt durchgeführt gemäss Patientenbedarf, adaptiert, nachgefragt und Handlung kontrolliert 
 
7.  Patienten-Übergabe 
 
Zeitdauer 
0  lang und ausschweifend 
2  Situationsangepasst 
 
Strukturiert, Hauptproblem erkennbar 
0 unstrukturiert, Hauptproblem nicht erkennbar, Fehlen von wichtigen oder Angabe von falschen Informationen 
1 Struktur und Hauptproblem teilweise erkennbar 
2 Strukturierte Übergaben, Hauptproblem beschrieben 
3 Strukturierte Übergaben, Hauptproblem beschrieben, prägnant und aussagekräftig 
 
Professionelle Sprache 
0 mangelnde oder falsche Fachsprache 
1 wendet Fachsprache teilweise an 
2 wendet Fachsprache mehrheitlich korrekt an 
3 wendet professionelle Fachsprache differenziert an  
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8.  Teamarbeit - Beziehung zum Patienten und Beteiligte 
 
Patienten- und Beteiligtenbeziehung 
0  despektierlicher Patientenumgang und/oder Beteiligte  
1 zurückhaltende Kommunikation 
2  freundlicher, professioneller Umgang (angepasste Sprache) 
3  freundlicher, professioneller Umgang, empathisch, einfühlsam, zuvorkommend 
 
Patienteninformation 
0  ungenügend (wichtige Informationen fehlen)  
1  unangepasste Wortwahl (z. B. Fachausdrücke, falsche Versprechungen) und/oder lückenhafte Aufklärung 
2  verständliche Wortwahl, wichtigste Punkte erklärt 
3  verständliche Wortwahl, umfassend aufgeklärt 
 
Teamarbeit 
0 nicht ersichtlich oder nur ansatzweise vorhanden 
2 klare Absprache, klare Rollen und Arbeitsaufteilung, Hand in Handarbeit, flüssiger Ablauf, „closed loop“ Kommunikation 
 
Rolle als Leader  
0 nicht erkennbar  
1  Führung ansatzweise ersichtlich, unstrukturierte Vorgehensweise, Aufträge unklar kommuniziert 
2 Führung ersichtlich, strukturierte Vorgehensweise, Aufträge an richtigen Adressaten kommuniziert  
3 Führung ersichtlich, strukturierte Vorgehensweise, Aufträge an richtigen Adressaten kommuniziert, behält den Überblick 

über die Gesamtsituation, vorausschauende Handlungsweise 
 
Rolle als Assistent 
0 passives Verhalten  
1  unstrukturierte und/oder zögerliche Auftragsabwicklung, fehlende Rückmeldung an Leader nach Auftragsausführung 
2 strukturierte und zügige Auftragsabwicklung, gibt Rückmeldung nach Auftragsausführung, denkt mit  
3 strukturierte und zügige Auftragsabwicklung, gibt Rückmeldung nach Auftragsausführung, denkt mit, umsichtige 

Arbeitsweise, bringt konstruktive Vorschläge ein 
 
 
9.  Einsatzabwicklung 
 
Angepasste Einsatzdauer 
0  Einsatzabwicklung, zögerlich, inadäquat  
1  Einsatzabwicklung zögerlich, Prioritäten ansatzweise vorhanden 
2  zügige Vorgehensweise, Strategie ersichtlich, Prioritäten korrekt gelegt 
3  zügige Vorgehensweise, Strategie ersichtlich, Prioritäten korrekt gelegt, konstanter Ablauf und achtet auf das Zeitfenster  
 
Arbeitsplatz - Organisation 
0  chaotisch, planlos 
1 ansatzweise strukturiert  
2 geordnete Arbeitsplatzverhältnisse  
3 geordnete Arbeitsplatzverhältnisse und vorausschauende Vorgehensweise betreffend Einsatzmaterial 
 
Team- und Patientensicherheit (keine Selbst-/Fremdgefährdung) 
0  unmittelbare Gefährdung 
  - gefährlicher Umgang mit Nadeln 
  - gefährlicher Umgang mit Pharmaka (inkorrektes aufziehen, fehlende oder falsche Beschriftung) 
  - fehlerhafte oder unbefugte Medikamentenapplikation 
  - grobe Manipulation am Patient (grobe Bewegung bei Frakturen, o.ä.) 
1  geringfügige Gefährdung (z.B. fehlende Handschuhe der Helfenden bei Exposition) 
2 Sichere Arbeitsweise  
3 Sichere Arbeitsweise, umsichtiger Umgang mit Materialien und Beteiligten 
 
Ergonomisches Arbeiten 
0  ungeeignet 
2 geeignet 
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10.  Mündlich 
 
Fallbeschreibung 
0  kann den Fall nicht beschreiben 
1 beschreibt den Fall mit deutlichen Abweichungen, unstrukturiert 
2 differenzierte Fallbeschreibung, Hauptproblem klar erkennbar 
 
Begründung 
0  kann seine Entscheidungen nicht begründen 
1 kann seine Entscheidungen nur ansatzweise begründen 
2 kann seine Entscheidungen begründen und die daraus resultierenden Massnahmen 
3 kann seine Entscheidungen differenziert begründen und die daraus resultierenden Massnahmen 
 
Einsatzstrategie 
0  Einsatzstrategie nicht klar ersichtlich oder nachvollziehbar 
2 kann seine Strategie klar aufzeigen und begründen 
 
Fallspezifisches Fachwissen 
0  kaum vorhanden 
1 Zeigt grundlegendes, fallspezifische medizinisches Wissen 
2 Zeigt vertieftes medizinisches Wissen. Erkennt Symptome, Risiken und Handlungsoptionen. 
 
Erkenntnisse, Verbesserungen und Alternativen 
0  beschreibt keine Alternativen 
1 beschreibt ansatzweise Alternativen und bewertet diese 
2 beschreibt teilweise mit Unterstützung der Experten Alternativen und zeigt verschiedene Massnahmen auf 
3 beschreibt in Eigeninitiative Alternativen und verschiedene Lösungsansätze  
 
 
11.  Einsatz-Protokoll 
 
Einsatzgeschehen 
0  nicht erfasst noch konkret beschrieben 
1 ansatzweise vorhanden, unstrukturiert beschrieben 
2 strukturiert, leserlich und kurz beschrieben, wesentliche Aspekte erfasst  
3 strukturiert, leserlich und kurz beschrieben, prägnant auf den Punkt gebracht, wesentliche Aspekte erfasst 
 
 
Professionelle Sprache 
0  keine oder falsche Fachsprache 
1 wendet Fachsprache teilweise an, mit Fehlern 
2  wendet Fachsprache mehrheitlich korrekt an 
3 wendet professionelle Sprache entsprechend dem nachbehandelnden Team an 
 
Überwachungsparameter 
0  nicht oder falsche Werte vorhanden 
2  korrekt vorhanden 
 
Vollständigkeit 
0  nicht vollständig, wesentliche Aspekte fehlen 
2  wesentlichste Aspekte vorhanden 
 
Lesbarkeit (Schrift) 
0  kaum lesbar und/oder gravierende Schreibfehler vorhanden 
2  saubere Schrift 
 


